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Unsere großaktjgc kyeiei«tag-J:«.)ln·:«laae glanzt und gliIIert In Pracht nnd Schonh eit :-- eIne wundervolle Ansstellnng von Al- ; -- I-? 

-««Ilk Ikm wag prächtig, schön nnd kiinstlerisch ist in Gold- nnd SilberwaaIen, Uhren mit schönen lsielIäIIseih artistischer Tischnmmc Und alldm sJst k» 
« 

Zaison in künstlerischer lstoldschmiedearbeit Der DiamantenschleifeI, deI lsloldarlieitet iind Silberschmied haben die pIIichtigstcn Akkjkelmfzz- 
gesandt (5«»:« ist eine bezaubernde BeIIinignnII nette1, eleganter und aitistischen 

Uhren, Ringe, ,,50b5«, Ketten, Scarf-Nadeln, geschliffenem Glas und 
Silberstücken iir den Tisch. 

Unser Vorrath bleibt stets auf aleichei Höhe -eiu Juwelietladen in dem Sie getade dass erhalten können, was Siesuchen undwiinschen. 

Novitäten der 

Mir Mutter 
Wes-Löffel Samt-Gabeln 

ZtcckersLöficl Zucht-Löffel 
sinffeæLöffel Samen-Löffel 
Ebenen-Schüsseln Blumen Vascn 

staffcc Setz-» Tmnchir Messer 
Cafscrolcn Messitthaarc 
Thcrmos Flaschcu Mauicnr thszs 

und viele andere Sachen. Gegrlxenlie fiir »Hie« 

Miit Mater. 
Jnitial Ringe Manschetten Knöpfe 
DiamnntenRinge Taschenuhren 
sileiderBürften Abzieh Riemen 
(5igarren EtniS ,,Fobs« 
Dicken-I Ketten Toiletten Artikel 
Rasier Artikel Thermocz Flaschen 
Emblern Ringe Rauch Service 

nndviele andere Suchen. 

Ringe 
M clchci Jliiidchcn winde nicht-J Li 
nui hübschen Nqu als Weih- 
nachtchichi nk schätzin fnnd wiiidir 

III aan MachtEurcr Tochter einen solchen Zum 
Geschenk! Wir haben djc stimmte 
Auskan zu 

sehr niedrigen Preka 

:ii.1mantenringe, La Walld- 
e-, .lunbände«,1 Ringe aller 

Arten, Handtaschen Schmuck- 
kästchen, Manicur- Setz-, Halss- 
ketten mit Medallon. seidene 
Zchirme, Ledernmurem nsw. 
in großer Aug-wohl und zu 
geldfpnrenden Preisen in un- 

ser Laden 

Uhren 
in mrschicdcncn (53rös;cn und 
Preisen mr Knaben nnd juuqc 

Männern Eine gro- 
ße Auswahl dersel- 
ben, und bildet ci- 
nc solche ein schönes 
und gcjgnctcs Wcjtmachtscbscschcnt 

Zrand 
lsland, 
Nebr« 
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CHREY s- lUchEcD 
Als-X Der grüße Juwelierladen an Ecke Dritter nnd Pine Straße ARE 

Grand 

Island, 
Nebr. 
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Schmuck nnd Glück. 
Der Aberglauben litt mancherlei see-i 
bindunsen zwilchen beiden seichsfiein 

Daß Perlen Thriinen bedeuten, ist 
wohl allgemein bist-umt, und der Ur- 
sprung dir-ser- Aberglnubens ist auch 
am leichtesten nachzuweisen: die 
Aehnlichkeit der Perlen mit jenen 
tritt-en und bittrken Tropfen des 

Echmernss führt«-sicher zu innern nahe 
liegenden Vergleich. Mag hundert- 
rnal die Sehnsucht eines Frauenhers 

zens dntch e«tn"en«tzüctendes und kost- 
barez Perlenkollier seine Erfüllung 
finden und «ubelnde Freude das Ge- 

schenk begtü en: der alte Glaubt-, daß 
Perlen Thtänen bedeuten, ist nicht 
auszurotten 

Der Glaube an geheimnißnolle 
Kräfte bemächtigte sich schon sent 
frühzeitig der Schtttuckgeqesiftände. 
Es ist dies seht leicht zu verstehen, 
denn Gold und Edelsteine verfügen 

; chon nn sich über besondere Einen- 
» chaften, die wohl geeignet sind, aner- 

l gläubifche Vorstellungen über ihr We 
I 

480 Acker 8222 
Unter dein neuen Heimstnttethsesetz lonnen Zie eine freiextgu Alter-Heini- 

sldtte in Wyoming zu nur »Um eintragen lassen und lW Acker Regierung-z- 
Weideland, daran angrenzend, site Its-k- per Ader tausen. 

Neues IttmstäueU-Unmphlet —- soeben von der Presse gekommen, sagt 
Ihnen Alles bezüglich der Ackerzahl von Regierungsland in jedem der lisonntiesz 

entlang dek BuklingionsBahn in Wyoming, und enthitlt eine Masse für Sie 

austlatende Jnsormation. 
Juli und kahle M Sie können solche Landekeien aufnehmen, wo Holz, 

Kohle und Bausteine innerhalb gewisser Entfernung sich befinden nnd stei ohne 

jedwede Kosten zu haben sind. 
Eine solche Gelegenheit sollte Sie interessiren. Zchreibt noch heute um 

ein Exemplarbieses neuen freien tlleqietuiigslannganiphlets. 

Eliislsngmn 
Roms 

D. Elekt- Dealfesg lmmtgratmns Agcnt. 
1004 Fakuam strect. Omalta. Nebraska 

sen und ihre wirkunaen hervorzurus 
fen Hat das Schmuckstiick außer der 

Verzieruna noch irgendeinen anderen 

Zweck, fo erhöht sich noch die M ntit, 
die ihm nach den abergläubifchen 
Vorstellungen inneniohnt 

Als bemertengnierthestes Beispiel 
muß das Amulett gelten,d15 erst in 
zweiter Linie durch sein M.1teri1l, 
Gold, edle Steine so rne durch fein. 
künstlerische Augitnttnnq als Schmuck 
zu werthen ist; der Hauptwert Des 

sAnruletts ist es, den Besitzer und Tra· 
get vor allerlei bösen Einflüssen zu 
schützen, ihn vor Krankheiten und im 
Rrieqe vor Vermundunq zu beimki 
ren. Neben dem Schatze, den das 
Amulett gewährt, hat es noch unter 
Umständen die Aufgabe, dem Besitzer 
Sympathien zu erwecken und soair 
als Liebeszauber zu wirken. Das 
Arnulett entwickelt dann jene nn 

schätzt-are Eigenschaft, die Lessing in 
einer Erzählung von den drei Nin- 
en dem ursprünglichen Ringe zu- schreibt: die Eigenschaft, den Besitzer 

«vor Gott und Menschen angenehm 
Au machen« 

Unter den Schmuckgegenstiinden, 
die dem Aberglauben ein weites Feld 
gewähren, spielt der Ring überhaupt 
eine bedeutende Rolle Der Zaubers 

« 

ring findet steh in vielen Märchen 
und Sagen und war bereits im Al 
terthum bekannt. Besondere Kräfte 
wurden aber dem Ehering zugeschrie 
ben, und bis heute ist der Glaube an 
die geheimniszvolle Macht dieses ein 
fachen Goldtetsens außerordentlich 
start verbreitet. Am geschätztesten ist 
die angeblich heilende Wirkung des 

Trciitriiiges: auf ein entkiiirdetes 
Auge gelegt, bewirkt er rasctieL Ver- 
schwinden der Entziindung und ge- 
gen »Gerftentorn« soll es gar tein 
besseres Mittel geben. Ter Traurqu 
muß ner von Gold sein, ein unerb- 
tet hilft nicht. In einisen spanischen 
Dötfern glaubt man dagegen, dnß ein 
Traurinq, der aus einekn tsselgbuf ge- 
fertigt fei, ein sicheres Echutzmittel 
gegen alle Krankheiten bilde. 

Ein zerbrochener Trauring bedeu- 
tet Ungliickx in Jrlnnd glaubt nmn 

allgemein, die Ehe werde sehr nn- 

gliicklich werden, wenn der jungen 
Frau der Trauring vom Finger glei- 
mEdeln-eine haben ihre bestimmten 
Bedeutungen, die lzumeift auch mit der 

Farbe zufaiiimcnihäiigen. Der rotbe 
Rubin tann also nur Liebe, der blaue 
Saphir nur Treue, der grüne Sma- 
ragd Hoffnung und der gelbe Topas 
—- Eisersucht bedeuten. Der Dia- 
mant ist ein besonderer Glücksfteim er 

hilft egcn alle Noth des Lebens und 
bewa tt vor Armuth. 

Jn der Verarbeitung zu Schmuck- 
gegenständen wird ebenfalls der mu- 
stischen Bedeutung der Edelsteine 
Rechnung getragen, außerdem aber 
dem Schmuck selbst eine Form gege- 
ben, die in abergläubischen Vorstel-» 
lungen begründet ist. Jedermann 
kennt doch die Bedeutung der »Rücks- 
anhänger«, der Schweinchem ders 
Kleeblätter, der Glücksmiinzcn auss 
Gold und mit edlen Steinen verziert. i 
Auch die Spinne, die ja eigentlich nur 

am Abend »gliiclbringend und la- 
QM ist« wird in werthvoller M 

bildung als Tnligmnn gerne getra- 
gen, in neuerer Zeit giebt es auch 
Glückseidechsen und kleine goldene 
Glückselefnntem die besonders an 
Spieltischen in Monte Carlo viel 
Glück bringen, wie die Bankverwal: 
tnng in ihren Jahresabschlüssen mit 
Vergnügen tonstsatiren kann. Außer 
dem vierbliittrinen Kleeblatt spielt 
nierkwiirdiqerxrseise das Pflanzenreich 
im Aberglauben des Schnnrckes nur 

eine aerinae Rolle, während immer 
mehr Vertreter Des Thierreichs haupt- 
sächlich die E:1-l.1n,1e, die als goldeneii 
Armband mit zwei blitzenden Bril 
lnntnnaen tlntsiixlslicli geeignet ist, ein-;- 
Frau aliictlicli In machen, wovon sieh 
jeder Gotte oder Briintiaain durch ei- 
nen Versuch rssssdx Hin-nennen kann. 

Wo sich- 
Der Zug nach Paris sollte eben in 

Nonen abfahren, als Dr. L., der Ne- 
dacteur des ,,Finaro«, eilig in ein Ab- 
theil erster Klasse stieg. die brennende 
Hat-onna im Munde Er Wollte es sich 
gerade in seiner Ecke bequem machen-- 
als er sah, daß eine ältere Dame ihm 
gegenübersaß. Er erkannte sofort seine 
Pflicht, als höflicher Mann das Nanchen 
einzustellen, und war schon im Begriff- 
die Cigarre ans dem Fenster zu werfen- 
als ihn sein Gegenüber barsch ansnhr. 
ob er nicht wisse, daß er sich in einem 
Mchtmucherabtheil befinde. 

»Nun, haben Sie denn nicht gesehen, 
baß ich schon ans dem Wege war. Ihren 
Wünschen zuvorzukonimen?« meinte Dr. 
L. »Er-eh ich werde Sie nicht länger be- 
lästigen« 
—.Er.tuckite sich einen Nat in der trit- 

ten Masse inn ungestört seine Cignrre 
tauchen zu hinnen. 

Jn seinem Alitheil fnnd er einen Hau- 
sii·er, der Hemde damit beschäftigt mak, 
fein Friilniuck in verzehren Ein durch- 
dringender Geruch verbreitete sich in sei- 
neni Umkreist-, denn der Gute würzte 
sein Mahl mit sinnt-lief und Knoblauch. 

szn frnzitis der Toctor den Haufiren 
»Ein-in Esc, find Sie schon einmal 
einer siiniie ;1.«fni)i«en?« 

»Noch nie.« 
»Zu, dnnn nehmen Sie doch diese 

Fahr-time unf- neden Sie mir die 
lerinr 

« 

Er fnkirris ihn dnnn in das eben ver- 
lafsssnr Minnen nnd wie-:- ihin den Plas- 
gcnknunisr Dei mnc nu. 

Tisr Hin-i Ein-U erst nnch zwei Stun- 
den in Bari-D so dnsz die unfreundlichc 
Tnnic wcienenhcii genug harte, den 
Tausch zu rusrwnnschcn 

—---— --——.————-—- 

Die besten Gefundheitsmitteb 
Ein berühmter Arzt, Desmoitlins, der 

in seinen lebten Zügen la, fa ie zu 
seinen dui Kollegen, te an ein odesi 

linker einm, um ihm ihren Beistand an- 

Tini 
ietenJ Jch hinter-lasse drei grpße Hieil Zerste vers-en tena sich. ten und füblien sich über gruoäe Kompliment eschmeichelt, til-sieh eher 

gte at 
s 

er. erozienv sind du besten Depädz sägt den Kör: trundb Seeeimf 
se eitig die rZeiten SchMeiUmistc 

-..-.-.-......—.—— 
Begreifliche Neugier 

Art: Ehre Krankheit ijz zwar behi- efä rlick aber beruhinen c-ie sich Zünf Fä en hat-c ich fieis drei durchge- 
tacht « 

— Patient: »Und find dies-III 
die zwei schon todt k« 


